
 

 

Protokoll der 29. ordentlichen Mitgliederversammlung 
vom Samstag, 2. September 2023, 14.30 bis 15.00 Uhr, in der Verenakapelle. 

Vorsitz: Roland Heim, Präsident 

Anwesend: 36 Personen 
Entschuldigt: 24 Personen 

Um 14.30 Uhr beginnt die General-Versammlung der Mitglieder der Gesellschaft der Einsie-

delei St. Verena in der Verenakapelle mit dem statutarischen Teil. Nach dessen Schluss, um 

15:00 Uhr, lädt Eremit Michael die Teilnehmenden ein zur Besichtigung der frisch renovier-

ten Malereien und Statuen in der Martins-Kapelle. Vor Ort berichtet er über interessante 

Details im Zusammenhang mit den aufwändigen Arbeiten. Um 15.15 Uhr verschiebt sich die 
Versammlung zur Kirche Kreuzen, wo Prof. em. Dr. phil. Urs Altermatt seinen Vortrag mit 

dem Titel «Das Heilige Grab in der Kirche bei den Kreuzen» hält. Seine geschichtliche Herlei-

tung («ich bin nicht Kulturhistoriker») kommt zum Ergebnis, dass die Kirche zu Kreuzen 
schweizweit das älteste noch erhaltene «Heilige Grab» (von 1644) beherbergt. Etwas, das 

leider nur wenigen bekannt ist, offenbar auch nicht der Tourismusförderung, sonst müsste 
diese Nachbildung des heiligen Grabes zu Jerusalem eigentlich viel intensiver beworben 

werden. Anschliessend an seine aufschlussreichen Ausführungen treten die Anwesenden vor 

die Kirche zum traditionellen Apéro, offeriert von der Bürgergemeinde Solothurn, vorberei-
tet und charmant serviert von Simone und Madeleine von Roll. 

Traktanden 

1. Begrüssung und Mitteilungen 

Der Vorsitzende begrüsst die Anwesenden, und gibt die bei ihm eingegangenen Entschuldi-

gungen bekannt. Dem Präsidenten der Bürgergemeinde Solothurn dankt er in absentia für 
die traditionelle Spende des «Bürgerweins» im Anschluss an die Versammlung. 

2. Wahl als Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler wird Josef Zimmermann, Rüttenen,  gewählt (der sein Amt in der Folge 
wegen Einstimmigkeit aller Beschlüsse nicht ausüben muss). 

3. Protokoll der 28. Mitgliederversammlung vom 03.09.2022 

Der Präsident weist darauf hin, dass das zu genehmigende Protokoll auch auf der Website 

der Gesellschaft (www.einsiedelei.ch/gesellschaft/downloads) eingesehen und herunterge-
laden werden kann. Zum Protokoll wird das Wort nicht verlangt. Es wird unter Verdankung 

an dessen Verfasser, Matthias Welter, einstimmig genehmigt. 

4. Jahresberichte 

a) Jahresbericht des Präsidenten 

Der Präsident verweist auf den schriftlichen Bericht, der mit der Einladung zur Generalver-

sammlung allen Mitgliedern zugestellt worden ist (s. auch im Anhang zum Protokoll). Beson-
ders hebt er hervor, dass das Benefizkonzert des Mädchenchores Solothurn, nach mehrmali-

gem Verschieben infolge Corona, am 29. April 2023 endlich mit grossem Erfolg stattfinden 
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konnte. Der Marktstand, mit dem die Gesellschaft auf sich aufmerksam macht, letztmals im 

August 2022, werde frühestens wieder im Jahre 2025 aufgestellt werden. Dies, weil dieser 

Werbeauftritt unter finanziellen Aspekten in der Regel nicht sonderlich erfolgreich sei. Mit 

der Website und den Hinweisen auf Führungen und Veranstaltungen der Einsiedeleigesell-

schaft in der Tagespresse könne das Publikum auch ohne jährlichen Marktstand gut erreicht 
werden. Erfreulich sei insbesondere die Zunahme von Führungen, die nun ebenfalls «online» 

gebucht werden könnten. Mit dem Erlös aus den Führungen sowie den Mitgliederbeiträgen 

und Spenden komme jedes Jahr ein stattlicher Geldbetrag zusammen, der eine substantielle 
Unterstützung der Bürgergemeinde in der Erhaltung der Denkmäler zulasse. Der Bericht wird 

ohne Diskussion einstimmig genehmigt. Vize-Präsident Matthias Welter dankt dem Präsi-

denten für seine engagierte und vorbildliche Führung des Vereins. 

b) Bericht des Kassiers zur Jahresrechnung 2022|2023 

Die Rechnung wurde ebenfalls mit der Einladung allen Mitgliedern zugestellt (s. auch im An-

hang zum Protokoll). Mit Einnahmen von CHF 26'478.95 und Ausgaben von CHF 17'128.60 

resultierte im Berichtsjahr ein Gewinn von CHF 9'350.35. Kassier Peter Meister dankt den 

aktuell 340 Mitgliedern für die Einzahlung ihres Mitgliederbeitrages, der erfreulicherweise 
öfters mit einer zusätzlichen Spende «aufgerundet» werde. Die Ausgaben für die Renovation 

der Denkmäler im Berichtsjahr seien hauptsächlich für den Ersatz der undichten Gläser der 

Stationen des Meditationsweges und für die Restaurierung der Engel in der Martins-Kapelle 
eingesetzt worden. Mit dem Gewinn aus dem Berichtsjahr beträgt das Vereinsvermögen am 

Ende des Rechnungsjahres CHF 140'592.45. 

c) Revisorenbericht 

Revisorin Annette Feier verliest den durch sie und Revisor Simon Knellwolf abgefassten Revi-

sionsbericht und beantragt der Generalversammlung, die Rechnung 2022/2023 zu genehmi-

gen. Sie dankt dem Kassier für die «perfekte» Führung der Kasse, welche die Arbeit der Revi-

soren angenehm mache. 

5. Genehmigung der Rechnung und Entlastungen des Vorstands 

Der Antrag zur Genehmigung der Rechnung und Entlastung des Vorstands wird einstimmig 
gutgeheissen. Der Vorsitzende verdankt die Arbeit der Revisorin und des Revisors und des 

ganzen Vorstands. Er könne sich auf die Vorstandsmitglieder, die ein eingespieltes Team 

bildeten, zu 100% verlassen, weshalb es ihm leicht falle und Freude bereite, den Verein zu 
führen. 

6. Budget 2022| 2023 

Der Kassier sieht im Budget für das neue Vereinsjahr gegenüber dem Vorjahr leicht höhere 
Einnahmen von CHF 19'500 und Ausgaben von CHF 20'200 und damit einen kleinen Ausga-

ben-Überschuss von CHF 700 vor.  

Die Versammlung genehmigt das Budget einstimmig. 

7. Jahresbeiträge 

Der Vorstand beantragt die gleichen Jahresbeiträge wie im Vorjahr: Einzelmitglieder CHF 

30.00; Familien CHF 40.00; Firmen und Institutionen CHF 50.00; Förderer CHF 150.00; Gön-
ner CHF 300.00. Die Versammlung beschliesst diese einstimmig. 

8. Jahresprogramm 2023 | 2024 

Zum Jahresprogramm, das ebenfalls der Einladung beilag und auch auf der Website eingese-

hen werden kann (www.einsiedelei.ch/agenda), führt der Vorsitzende aus, es halte sich im 
Rahmen der Vorjahre. Die Martinsfeier am 11.11.2023 werde von Thomas Glur, Pastoral-
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raumleiter Solothurn und unt. Leberberg gestaltet. Musikalisch umrahmt werde sie von 

Marcelle Faragalla, Gesang. 

Die «Sommerführung für Daheimgebliebene» vom 9. August stehe in Konkurrenz mit den 

Barocktagen, weshalb sich der Vorstand überlege, den Anlass auf ein besser geeignetes Da-

tum zu verschieben. 
Die 30. Mitgliederversammlung finde nicht wie gewohnt am Samstag, sondern am Sonntag 

01.09.2024, dem Verena-Tag, statt. 

Das Jahresprogramm wird ohne Wortbegehren zur Kenntnis genommen. 

9. Wahl des Vorstandes 

Erfreulicherweise sind keine Demissionen aus dem Vorstand erfolgt. Die Mitglieder des Vor-

standes: Roland Heim, Präsident; Matthias Welter, Vize-Präsident; Peter Meister, Kassier; 

Madeleine von Roll, Sekretariat und Mitgliederverwaltung; Vera Holliger, Anlässe; Toni Fluri, 

Bauten: Til Frentzel, Denkmäler und Therese Fröhlicher, Vertretung Bürgergemeinde, wer-

den in Globo einstimmig wiedergewählt. 
Leider konnte bisher noch kein Ersatz für das vakante Aktuariat gefunden werden. Verschie-

dene Persönlichkeiten sind angefragt worden, eine Zusage steht derzeit noch aus. 

Der Präsident ehrt Markus von Arx, der während 5 Jahren mit grossem Engagement das Amt 
des Aktuars und Leiters Führerteam ausgeübt hat. Markus wird dem Verein hingegen wei-

terhin als versierter «Einsiedeleiführer» zur Verfügung stehe. Zum Dank für die geleisteten 

Dienste kann er einen Blumenstrauss für seine Gattin und einen Gutschein für eine Über-
nachtung auf dem «Solothurner Hausberg» entgegen nehmen. 

10. Wahl der Revisoren 

Annette Feier und Simon Knellwolf stellen sich für die nächsten zwei Jahre als Revisorin / 
Revisor zur Verfügung. Ihre Wahl erfolgt einstimmig, verbunden mit dem herzlichen Dank 

des Präsidenten für ihre wertvollen Dienste. 

11. Verschiedenes 

Zu diesem Traktandum gibt es keine Wortmeldungen. Der Präsident dankt Vera Holliger und 
Michael Daum für die Vorbereitung der Verenakapelle sowie Madeleine und Simone von Roll 

für die Bereitstellung des Apéro. Den versammelten Mitgliedern dankt er nochmals für ihre 

Treue zum Verein und dessen Zielsetzungen und hofft, dass möglichst noch alle am an-
schliessenden Vortrag und dem abschliessenden Apéro teilnehmen werden. 

Ende des statutarischen Teils: 15.00 Uhr 
 

Für das Protokoll: 

Der Tagesaktuar: Matthias Welter 


